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eine länger andauernde Kaufzurückhaltung einen
fühlbaren Druck auf die Notierungen ausüben zu können.

Tee

Gute Hochgewächse erzielen nach wie vor sehr
gute Preise, während saisonmässig die mitt.elhoch-
und tiefgewachsenen Sorten scharfe Preiseinbrüche
erlitten.

Kakao
Seit Jahresbeginn haben sich die Notierungen in

den Produzentenländern andauernd gefestigt. In
Fachkreisen rechnet man damit, dass trotz der guten
Versorgungslage in unserm Land über kurz oder lang
eine Preisanpassung nach oben erfolgen muss.

Arachidöl
Auf dem Weltmarkt ist ein leichter Preisrückgang

festzustellen, der aber auf dem Inlandmarkt nicht
entsprechend zur Auswirkung gelangt, weil die hiesigen

Abgabepreise den überspitzten Weltmarktnotierungen

nicht restlos gefolgt sind.

Speisefette
Das gleiche trifft zu für die Rohstoffe der Speisefette

(Kopra), die auf dem Weltmarkt eine gewisse
Schwäche zeigen.

Reis

Seit unserm letzten Bericht hat sich die Situation
nicht wesentlich verändert. Sowohl aus Italien als
auch aus Amerika treffen Nachrichten über eine ruhige
Marktlage ein. Angebote gehen uns nur noch selten

Personelles
Herr Gallus Engler, a. Anstaltsvorsteher, feierte

am 7. Mai in Buchs (Rheintal) seinen 80. Geburtstag.
Wir gratulieren herzlich! Freund und Kollege Engler
leitete während vieler Jahre in treuem Dienste die

Werdenbergische Erziehungsanstalt in Grabs. B.

zu. Die Preislage ist bei beiden Provenienzen fest. Die
Nachfrage dagegen hat eher etwas angezogen.

Frischfrüchte und Gemüse

Orangen. Während die italienischen Blutorangen
Paterno seit einiger Zeit nur noch ab Kühllager
geliefert werden und in den nächsten Tagen ausverkauft
sein dürften, treffen laufend grössere Quantitäten
spanische Ovalblutorangen ein. Da diese preislich sehr
vorteilhaft sind und auch qualitativ befriedigen, ist die
Nachfrage gut. Auch die bereits importierten Sommerorangen

spanischer und italienischer Herkunft dürften

auf dem Markt guten Anklang finden.

Seit einigen Tagen werden italienische und französische

Erdbeeren, sowie Kirschen importiert; doch lässt
die Nachfrage darnach trotz schöner Qualitätsware —
der zu hohen Preise wegen — noch zu wünschen übrig.

A e p f e 1. Die Inlandware ist grösstenteils ausverkauft.

Momentan werden die kalif. Winesaps den
Konsumenten angeboten. Leider sind einige sehr schlechte
Partien eingetroffen, die zu billigen Preisen liquidiert
werden. Nächstens dürften auch die ersten argentinischen

Aepfel eintreffen.

Gemüse. Blumenkohl, Lattich, Spitzkabis, Spar-
geln, französische Karotten können wegen der strengen
Importüberwachung (Kontingentierung) nur noch in
kleineren Mengen importiert werden. Die Qualität des

inländischen Kopfsalates befriedigt ebenso wenig wie
die zuletzt getätigten Importbezüge.

Kartoffeln. Speisekartoffeln sind noch in grossen

Mengen in den Kühllagern des Handels vorrätig,
so dass die seit längerer Zeit erwarteten Frühkartoffeln
noch nicht importiert werden können.
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